
Anlage V.

Haushaltsplan über die Verwaltungskostcnder Prouinzial-
Feuervcrsicherungscmstaltder Rheinprovinz.

Aaushaltsplan
über die

Verwaltungskostender ProvmM-Ieuerverfichernngsanstalt
der Uheinprovinf

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1907 bis 31. Dezember 1907.
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Titel. ^v

l.

Ginnahme.

Eigene Einnahmenzur Bestreitungder nachfolgendaufgeführten
Ausgaben ................

Ausgabe.

Besoldungen.
^. Direktor.

Für den Direktor Gehalt ..........
AußerdemDienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,pew
sionsberechtigtzum Betrage von 3150 M.

L. Laudcsuersicherungsräte.
Für 2 LandesvcrsichcrungsräteGehälter ......

Wohuungsgeldzuschußfür diese 2 Beamten je WO M. .

O. Oberinspektoren.
Für 2 OberinspektorenGehälter ........
Wohnungsgeldzuschußfür diese 2 Beamten je 660 M. .

v. Knssenbcamtc.
Für den Kalkulatorund Kasseu-KontrollcurGehalt . .

Für den Rendanten Gehalt ......... .

Für 2 OberbuchhalterGehälter .........

Bisher für 3 Buchhalter

Zu übertragen

Betrag
für das

Kalender
Mhr
1907.

575 000

12 000

13 000

1320

«WO
1320

3 «00

4 000

«800

51 640

Betrag
für

Haltüdcc
" M

1906-,'

13 000,'

13 000

1320

0 10»
1 320,

3 200^
3 800^

7 650

52 390i

Provinzial-Feuerversicherungsanstalt.
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d»s Mlthtn letzt

481500'^ ^500^,

wenrger
Zemerlmngen.

-! 1000

500

400

200

6800

! ^_

7 «50

8 650

Iie w diesem Haushaltspläne«««„«seyenen Oehattserhshungen t«le» «st
»« 1. Kplll 1907 t» Kraft.

Stelleninhaber:Direktor,GeheimerRegierungsratVorster.
Die Gehaltsfestsetzungist erfolgt durch Beschlußdes 46. Rheinischen

Prouinziallandtagesvom 16, Februar 1906.
Erhöhung

oi°- »ach dem Zu°
herige« «yesol. lamm«»
Gehalt h„»l,«P!a»

^ ^ ^
Stelleninhaber:LandesnersicherungsratAlias .... 7 500 500 8000

N. N., Anfangsgehalt ...... — — 5 000
Zusammen13 000

LandesversicherungsratDr. Vosfe» ist vom
l6. März l8l>6 ab zur'Zentralstelleversetztwurden.
Die Stelle ist z. Zt. noch nicht besetzt.

Stelleninhaber:Oberinspeltor Keller ....... 5 05N 250 5800
vr. Tasche ...... 4 050 250 4^00

zusammen 9 600

Stelleninhaber:N. N ............. — — 3600

Stelleninhaber:Kels ............ 3 800 200 4000

Stelleninhaber:Huhn ............ 3 400 200 3600
Schefer ........... 8 400 200 3600
N. N............. — — 3 20 0

zusammen 10400
Um einen Buchhalterseinem Dienstalter entsprechendaufrücken lassenzu

können, ist eine neue Oberbuchhalterstellehier ausgeworfen.
Da die Ernennung eines Oberbuchhalterszum Kalkulatorund Kassen-

kontrolleur in Aussicht genommen ist, so kommt hier dessen Gehalt mit Rücksicht
auf die Einstellung bei Position6 in Abzug.

Es sind demnach vorzusehen:10 4N0 — 3600 ^ 6800 M.
Erhöhung

«>s° »ach dem Zu°
heriaez N^„>. lammen
behalt dungsplan

BuchhalterSteigleder ............ 2 450 250 2 700
Die Buchhalter Huhn und Schefersind zu Oberbuchhalternernannt und

einstweilenin die im Haushaltsplan für 1906 vorgcfehenen freienObersekretär-
stellen eingerückt;ihre Bezüge erscheinenjetzt unter Nr. 8. Mit Rücksichtauf
die neue Oberbuchhalterstellebei Position8 ist für Buchhalter nichts vorzufehen.

,1
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Titel. Nv

,0

Ausgabe.

Uebertrag

Für 1 Kasscn>ÄssistcntcnGehalt

Betrag
für das

Kalender»
jähr

1907.

51640
1500

Wohnungsgeldzuschußfür 5 Kasscnbcamte je 432 M.

!,

,^

N. Vurcaubeamtc.

Für 8 Obersekretärc Gehälter . . .

2160

Bett»«
für

KaltB«'
M Nicht
190« "

DemerKungen.

2 592!

28 400

Für 9 SekretäreGehälter .

Zu übertragen

24 650

108 350

160lff ^y

35 lÄ

432

11000

Stelleninhab«:^Hang^halt .500 ^ .^ w BureandienstebeMftigt
worden Es M dessen Ernennung'zum Nureauasststentenbesagt «erde,,

lichen den Dienstals Kassenassistent«ersah, ist eme Stelle vorgesehen.

Im Haushaltsplanfür 1906waren 6 Kassenbean.tenstellenanfgeführ. Hie Funktionen
?es ^

Für die hier in Fortfallden, OberbuchhalterSchefer,welche« b,s dahin
wahrgenommen.Es genügen 5 Kasfenbeamtenstellen.
gekommene Kassenstelle ist unter Nr. 13 eme neue Bureau-Ass.stentenfteue
vorgesehen.

108 2s? ^300

heriges
«ehalt

Stelleninhaber: 1. Iagdmuth .......... 4 200
2. Hammers .......... 4000
3. Vurthmann ......... 3 600
4. N. N............ —
5. „ ............. —
6. „ „...........
?................ ^
8. » „ ...........___

Da möglicherweifemehrere Sekretärezu Ober-
felretaren befördertwerden können, sind hier neben den
unbesetztgebliebenen alten 2 Stellen 3 neue Stellen
vorgesehen.Die jetzigen Gehälterder eventl.in Be¬
trachtkommendenSekretäre sind dafür bei der fol¬
genden Position abgesetztworden.

Eihohima
nach dem

Nesül-

200
200
200

sammc»

4 400
4 200
3 800
3 200
3 200
3 200
3 200
3 200

zusammen 28 400

Stelleninhaber:

20 232

N°g8°n .......... 2250
Mingers .......... 2700
Viertens .......... 2 700
Laubenthal ......... 2700
Nordmann ......... 2 450
Wllllrath.......... 2 450
Geske ........... 2 450
Mülfarth.,......... 2450
Schaffer /......... 2450
Scbelauske ......... 2450
Roth ........... 2200

„. Wagner.......... 2200
13. Becker ........... 2200
14. Liebeton.......... 2 20 0^

1,
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12

200
200
200
200
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250

3 450
2 900
2 900
2 900
2 700
2 700
2 700
2 700
2 700
2 700
2 450
2450
2 450
2 450

"3815Ü"zufammen
Der SekretärStrohe ist zum 1. Januar 190? pensioniert worden.
Der Sekretär Lesch ist am 1. April 1906 gestorben. ^^»^nren
Die SekretareIagdmuth, Hammersund Vurthmanns"d M Oberfelretaren,

3 Assistentenzu Sekretärenbefördert worden. Mit Rückficht auf tue unt°r fH °^
11 «Wähnte eventl. Beförderungvon mehrerenSekretären zu Obersekretaren
können deren Gehältervon 13 500 M. hier abgesetzt «erden

Es sind demnach vorzusehen: 38 150 - 13 500 -- 24 650 M.

14*
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Titel. M

,,^!

14

15

16

17

Ausgabe.

Uebcrtrag

Für 13 Bureau-Assistenten Gehälter

Für 1 Burcaugchilfen Gehalt

W°h'">ngsgeldzuschußfür 31 Beamte je 432 Vt'

^, Kanzleibeamte,
Für den Kanzleworstehcr Gehalt

Für 1« Kanzleisekretärebezw, Kanzlisten Gehälter.

Betrag
für das

Kalender-
jähr

1907.
^__H

108 350

20 550

1260

13 392

3 200

35 315

Zu übertragen 182 067

Piovinzial-Feuerversicherungsanstalt.
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1^1
120Z

2^

28^1

120

950

^00

20 232

DemerKungen.

Erhöhung
,", ' nach dem Zu»
W'ge« N°,°l° lammen
«ehalt dungsplan^ ^ ^

Stelleninhaber: 1. Schonherr ......... 1650 150 1800
2. Hausmann ......... 1500 150 1650
3. Heups .......... 1500 150 1650
4. Nerg ........... 1500 150 1650
5. Metzger .......... 1500 150 1650
6. Potthoff .......... 1500 150 1 650
7. Koch,Anfangsgehalt ...... — — 1500
8. Frankenhauser, Anfangsgehalt . . — ^ l 500
9. Kuckels,Anfangsgehalt ..... — 1500

10. N. N„ „ ..... — — 1500
11. „ „ „ ..... — — 1500
12. ., „ „ ..... — — 1500
13. „ „ „ ..... — — 1500

zusammen 20 550
Das Gehalt des AffistentenSchonherr (Nr. 1) war früher bei Titel I Nr. 9

vorgesehen. Es kommt dort in Wegfall, hier in Zugang (siehe Bemerkung zu
Position 9).

Von den im Haushaltsplan für 1906 aufgeführten 5 Assistenten sind 3 zu
Sekretären befördert, 6 Anwärter find zu Assistentenaufgerückt.

Für die unter Titel Iv in Wegfall gekommeneStelle ist hier eine solche
vorgesehen.

Mit Genehmigung des Kuratoriums wurden s. Zt. für die Umarbeitung
5 Anwärter angenommen, Ini Hinblick auf den außergewöhnlich gestiegenen
Geschüftsumfllng sowie mit Rücksichtauf den Abgang mehrerer Veamter, für
welcheErsatzleute nicht eingestellt sind (Echaffrath, Velinger, Iansen) ist deren
Veibehaltung dringend erforderlich.

Für die Beförderung dieser Beamten sind drei neue Stellen vorgesehen.
„, Erhöhung
w!s" nachdem Zu-

Uriges Ne<ol° sammen
«ehalt dungsPIllü

»<t ^? »F
Stelleninhaber: Steinbusch .......... 1140 120 1260

Stelleninhaber: Auler ...........
Für den Fall der Beförderung des Stellen

inhabers zum Oberselretär find 3200 W. vorgefehen

2 450 250 2 700

Stelleninhaber: 1. KanzleisekretärSchulze .
2. „ Mühlan I
3. „ MühlanII
4. ,/ Aßhauer .
5. „ Espenhahn
6. „ Schrür
7. Kanzlist Paul . .
8. „ Pöschla .
9. „ Schumann

10. „ Albrecht .
11. „ Barthel .
12. „ Neesemann
18. „ Bdttger .

l.

. 2 230 150 2 380

. 2155 150 2 305
. 2 040 150 2190
. 2040 150 2190
. 2 040 150 2190
. 1890 150 2 040

1770 150 1920
. 1650 150 1600
. 1650 150 1800
. 1650 150 1800
. 1650 150 1800
. 1650 150 1800
. 1500 150 1650

Iu übertragen 25 865
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Titel, Nr

1.^

!'!

-:0

:»!

2:'

Ausgabe.

Betrag
für das

Kalender-
jähr
1907.

Uebertrag

Wohnungsgeldzuschußfür 20 Kanzleibeamtcje 432 M. .

Q. Technische Beamte.

Für 4 Inspektoren Gehälter..........

Für 3 technischeObersekretäreGehälter

Für 8 technische Setretäre Gehälter

Für 4 technischeAssistentenGehälter

Für den Feuerlösch-InspektorGehalt ....., . . .

Wohnungsgeldzuschußfür 20 technische Beamte je 432 M, .

182 067

8 «40

16 950

10 600

22 050

6 750

Zu übertragen 259 947 —

164 B'

?B' 1296

163b«' fM

1?<

600

500(,

20 232

1050

21282

Demerlmngen.

Gehalt dunqlVla»

Uebertrag

Zu-

25 865
1650
1650
1650
1500
15U0
1500

4 800
4 100
4 050
4 000

14. KanzlistMarohn ....... 1500 150
15. „ Pannier....... 1500 150
16. „ Storch....... 1500 150
17. „ N. N, Anfangsgehalt . . —
18» „ „ „ „ — —
lg. — __

Der Kanzleianwärter Theißen ist feit dein zusammen 35 815
7. November 1904, der Anwärter Karthäufer feit
1. Dezember 1904 und der Anwärter Voigts feit
15. Juli 1905 in Diensten der Anstalt. Da die
Kanzleianwärter in der Regel nach zweijährigerBe¬
schäftigung befördert werden, sind hier drei neue
Stellen uorgesehen.

Stelleninhaber: 1. Nitzenyoff,Höchstgehalt ..... — —
2. Straeßer .......... 3 900 200
3. Hermaneck ......... 3 850 200
4. Stöcker .......... 3 800 200

Stelleninhaber: 1. Schindler ..........
2. Engel ...........
3. Neumann ..........

Stelleninhllber: 1. Kaufmann .........
2. Neyben ..........
3. Giefen ...........
4. Iost...........
5. Hosfmann..........
6. Recke ...........
7. Staab ...........
8. N. N„ Anfangsgehalt......

Für einen zum technifchen Sekretär zu be¬
fördernden technischen Assistentenist hier eine neue
Stelle «orgefehen.

Stelleninhllber: 1. Römer .........
2. Fllsbender........
3. Hmtz .........
4. Kllhr .........
5. ReHorst ........

Mit Rücksicht auf die bei Position 21 vor- zusammen8 550
gesehene neue Stelle lcmn hier ein Gehalt in Abzug
gebrachtwerden. Mithin sind einzustellen8550 —
1800 --- 6750 M.

Stelleninhllber: Keim ............ 4 050 200 4 250

zusammen16 950

3 450 200 8 650
3 350 200 3 550

. 3 200 200 3 400
zusammen10 600

3 550 200 3 750
2 700 200 2 900
2 700 200 2 900
2 450 250 2 700
2 450 250 2 700
2 200 250 2 450
2 200 250 2 450— — 2 200

zusammen22 050

1650 150 1800
1650 150 180«
1500 150 1650
1500 150 1650
1500 150 1650
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Titel,

II,

Nr

:!5

Ausgabe.

Uebeitrag
H, Uuteibeamtc.

Für 1 Boteumeisterund 1 KassenbotenGehälter . , . .
AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand und Licht:
die Emolumentefür den Votenmeister sind pensionsberechtigt
zum Betrage von 540 M., für den Boten zum Betrage
von 440 M.

Zur Durchführung
soldungsplane,

der vorgeschlagenenÄnderungenim Be¬

Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waiseugeldern..........

Unterstützungder Witwen der verstorbenenHilfskanzlistcn
Düwerth und Glöckner............

Fehlgeld für den Rendanten Kels

Für Polizenschreiber,Hilfsarbeiter im Bureaudienst, sowie
für Anfertigungder Heberollen .........

Für den Pförtner und Aktenhefter sowiefür einen Hilfsboten

Zu übertragen

Betrag
für das

Kniender
jlllir
1907.

259 947

8 480

263 427

44 515

874

150

25 000

2 600

72 640

,-l«

«'.:'

42

Betrag
für das

ßntendtl'

19«6 4

23541?

3 210!

312?
241 ?5^

,l 299ö'

37^

25 000

66 673

P rouinzial-Feu erversicherungsanstalt.
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Mithin jetzt

270

weniger

21282

3 127 50

3 216 ?-'

150

2 600

L "66 75

Demerlmngen.

Stelleninhaver- 1. Boteumeister Pesch
2, KassenboieKrichel

heriges
Gehalt

Erhöhung
nach dem

Nesol-
dungsplllu

Zu¬
sammen

1860 120 1980
1400 100 1500

zusammen 3 460

15°/o von den Durchschnittsdiensteintommender Beamten,

Witwe Düwerth erhalt an Unterstützung.......
„ Glöckner „ „ Witwen und Waifengeld . . .

zusammen

160.— M,
214,62 „

„..,„......... 874,62 M.
Die Unterstützung ist der Witwe Düwerth durch Beschlußdes Proumzial-

ausjchussesvom 13, Januar 1908 und der Witwe Glöckner durch Beschlußvom
12, Januar 1904 bewilligt worden.

Den Rendanten der Landesbanl sind seit dem 1. April 1906 wieder Fehlgelder
gezahlt worden, Es entspricht der Billigkeit, diese Gelder auch dem Ren¬
danten der Anstalt zu gewähren, dagegen genügen hier 150 M. mit Rücksicht au,
den geringeren Verkehr von Publikum an der Anstattslasse.

Die Ausgabe hat betragen im Jahre 1903
............ 1904

...... 1905

22 422,89 M,
25 923,61 „
24623,43 „

T2"969MMIzusammen
oder durchschnittlich24 828.31 M. <,««»,„.».,

Mit Rücksichtaus die Beförderung von mehreren Anwärtern zu Assisteuten
und Kanzlisten Hütte eine Reduzierung der vorjährigen Etatssumme vorgenommen
werden können. Da aber durch die Ginrichtung des Rechnungs- "«? statistischen
-Bureaus die Einstellung einiger Anwärter erforderlich wird, empfiehlt es M,
die Summe von 25 000 Ät. beizubehalten.

Die Entschädigung für den Pförtner und Aktenhefter sowie für den HMb°te" wurde
bisher aus Titel III Nr. 4 gezahlt. Die Ausgabe gehört aber uuter T'tel 11
weshalb hier der entsprechendeNetrag eingesetztworden ist. Bei 6>tel m ^r. »
ist eine Ermäßigung der uorigjährigen Etatssumme vorgenommen worden.

,l,
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Titel. Nr

!l.

III,

Ausgabe.

Ueberlmg
Veitrag zur Unfallversicherung der Beamten

Summe Titel II.

SächlicheAusgaben.
Tagegelderund Reiselüstender Beamten

Für die baulicheUnterhaltung des Anstaltsgebäudes . .

Für Inventar und Bibliothek

Für Formulare, SchreibmaterialiensonstigeBureaubedürfnisse,
Buchbinderarbeitenund kleinere Anschaffungen,sowie für
Steuern «., Gerichts-und Insertionskosten .....

Für Porto, Telegraphengebühren,Fernsprcchermiete,Straßen-
bllhnkartefür einen Boten ...........

Zu übertragen

Betrag
für das

Kalender-
jähr

1907.

72 640 42

800 —

73 440142

l2 000

4 000

4 500

28 000

28 000!—

7« 500

Betrag
für das

Kalender-

ilwe.

W «73

00 «73

ß?

12 000

3 200

4 000

30 000!

28 000

77 200

Mithin jetzt

800

500

wemger

2 000

HemerKungen.

Das Kuratorium hat unter dein t8. Februar 1904 sich damit einverstanden erklärt,
daß die Veamten der Anstalt mit Rücksichtauf ihre oft gefahrbringendeTätigkeit
gegen Unfälle versichert und die hülste der diesbezügl. Jahresbeiträge auf die
AnstaltNasse übernommen werde». — Die Ausgabe, welche für das Jahr 1906
768 M. betrug, wurde bisher unter Titel VI Nr. 2 verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1903
1904
1905

12 096,76 M.
11242,86 „
11913,33 „
35 252,95 W.zusammen

oder durchschnittlich11 750,98 M.
Der bisherige Ansatzdürfte vorläufig noch beizubehalten sein.
Die durch die Brandschaden-AbschätzungenentstehendenReiselosten werde»

als Schadenfeststellungskostenaußeretatsmäßig verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1903 . . .
1904 . . - .
1905 . . - .

zusammen
oder durchschnittlich3987,71 M.

2 993,38 M.
3 202,93 „
5 766,87 „

11 963,13 M.

Die ordnungsmäßige Instandhaltung des Anstaltsgebäudes erfordert eine
Erhöhung dieser Position.

Hier sind auch künftig zu verrechnen die bisher bei Titel VI Nr. 2 ver¬
ausgabten Abonnementsbeträge für Ueberwachung des Feuer-Telegraphen, für
Prüfung der Blitzableiteranlage und für Bewachung des Dienstgebäudes durch die
Wach- üud Schließgesellschaft.

Es wurden verausgabt: 1903
1904
1905

4 273,99 W.
4 976,30 „
3 835,12 „

18085,41 M.zusammen
oder durchschnittlich4361.80 M. ^ . ^ ^ « ««

Die Erhöhung dieser Position ist infolge der dringend notwendigen «e<
schaffnng neuer Bücher, Regale und Möbel erforderlich.

Es wurden verausgabt: 1903
1904
1905

30 363,63 M
42 626,64 „-
26 986,24 „
99 976,51 M.

2 000 -

zusammen
oder durchschnittlich38 325,50 M. ^,^ , ...

Der Pfortner und Aktenhefter und der tzilfsbote wurden bisher »us d'«ser
Position entschädigt. Gs ist nunmehr der entsprechendeBetrag unter ^'«l "
Rr 5 vorgesehen. Mit Rücksichthierauf kann hier eine entsprechende Nrinap,»
gung eintreten. — Der Netrag von 28 000 M. dürfte für 1907 genügen.

wurden verausgabt: 1903 .... 26970,78 M.
1904 .... 27207,47 „
1905 .... 26760,23 „

zusammen 80 938,48 M.
oder durchschnittlich26 979,49 M.

Der Ansatzdes Vorjahres dürfte beizubehaltensem.

!:,'
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Titel

III.

IV.

V.

VI.

Nr Ausgabe.

Ueberirag
Für Heizung, Beleuchtung,Reinigung, für Wasserverbrauch

und Kanalbetriebsgebühren .........

Für Dienstkleidungdes Notenmeistersund des Boten. , .
Summe Titel III.

Beitrag zu den Kostender Zentralverwaltung und der
Vereinigung öffentlicherSozietäten Teutschlands:c.

Beitrag zu deu Kostender Zentralverwaltung .....
Beitrag zu deu Kosten des Verbandes der öffentlichen

Sozietäten Deutschlands ...........

Jahresbeiträge für verschiedeneVereine :c.
Summe Titel IV.

Ausgaben für gemeinnützigeZwecke.
Für vorzugsweisewirksameLöschhilfeund zur Verbesserung

der Feuerlösch-Eiurichtungen..........
(Der am Schlüsse des Jahres nicht ««wendete Betrag wird in's

folgende Jahr übertragen.)
Beitrag zur Feuerwehr-UufMasseder Rheiuproviuz gemäß

Z 6 des Kassenstatuts ............
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Für Unterstützungder Beamten usw, zur Verfügung des

Direktors ............. . . .
Zu unvorhergesehenen Ausgaben .........

Summe Titel VI.

Betrag
für das

Kalender-
jchr

1907.
^___H

76 500

8 000

400
84 900

14 000

1800

150
15 950

100 000

11000
111000

3 000
3 082
6 082

s>^
58

Betrag
für d°«

Aalender-
j«chl
1906.

77 200

8 000

400
85 600

12 000

1 600,

13 600

50 000

10 000
60 000

3 000
1871
4 871

Provinzial'Feuervcrsiche ru ngsanstllli.
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Mithin jetzt

mehr

1300

1300

weniger

2 000

2 000

700!-

Bemerkungen.

6 712,41M,
8 019,58 „
8 561,65 „

50 000!-

»^.000
^.000

^«10
IM

71,
75

Os wurden verausgabt: >908 . . ,
1904 . . .
1905 . . . _________

zusammen 23 298,6? M.
oder durchschnittlich7764.56 M.

Der Ansatz des Vorjahres dürfte beizubehalten sem.

Es wurden verausgabt: 1903..... 386,75 M.
1904 ..... 339,50 „

. 1905..... 276,— „
zusammen 1002,25 M.

oder durchschnittlich334,08 M. . , „ ^ ..... < .
Der Ansatzdes Vorjahres dürfte beizubehalten sem.

Gs wurden verausgabt: 1903 .... I 568,— M.
1904 .... 1695,— „
1905 .... 1^756,—^

zusainmen 5 014,— M.
oder durchfchnittlichl6?1,33 M.

Mit Rücksichtauf die Ausgabe in den Jahren 1904 und 1805 erfcheintdie
Erhöhung gerechtfertigt.

Dieser Netrag wurde bisher unter Titel VI Nr. 2 verrechnet. Da die Ausgabe sich
jährlich wiederholt, erfolgte hier die Einstellung.

Dieser Betrag muß ganz wesentlich erhöht werden, da da» am 1. I°nu«r ^90?
in Kraft tretende Gesetzvom 21. Dezember 1904 eme pl°nm°ß,g° Organ ernng
des Fenerloschdienstes auch aus dem Lande zur Folge haben wird, wodurch sich
die Ansprüche außerordentlich steigern werden.

Die Nusaabe in 1905 betrug 9821,05 M. . ..,.„„„ <?>:, ^?„
Die Zahl der Mitglieder belief sich Lnde 1905 auf 38 337 - D° G

hohung wird begründet durch die Zunahme der Mitglieder und den erhöhten
Zuschuß für Berufswehren.

Gs wurden verausgabt: 1903 ....
1904 ....
1905 ....

zusammen
oder durchschnittlich3307,18 M,

4 532,10M.
2 055,48 „
3 333,98 „
9 921,56M.
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Titel.

VII.

Nr Ausgabe.

Ausgaben der BezirtsvelttetungenSaarblücken und Essen.
Zu den Kostender Bezilksveitretungin Saarbrücken:

a. für Polizenschreiber,Hilfsarbeiterim Bureaudienstsowie
für Anfertigungder Heberollen ........

d. Tagegelderund Reisekosten der Beamten .....

o. für Inventar und Bibliothek.........
ä. für Druckfachen,Schreibmaterialien,sonstigeBmcaube-

dürfnisseund kleinereAnschaffungen sowie für Vekcmnt-
machungskosten .............

e. für Porto und Fernsprechgebühren:c .......

f. für Heizungund Beleuchtung,fowic für Reinigung des
Dienstlokals ..............

^. für Miete des Dienstlokals.........
Summe BezirksvcrtrctungSaarbrücken

Zu den Kosten der BezirksvertretungEssen:
«,. für Polizenschreiber,Hilfsarbeiter im Burcaudicnstcso¬

wie für Anfertigungder Heberollen.......
b. Tagegelderund Reifekosten der Beamten .....

o. für Inventar und Bibliothek.........
ck. für Drucksachen,Schreibmaterialien, sonstige Bureau-

bedürfnisseund kleinere Anschaffungensowie für Be¬
kanntmachungskosten ............

s. für Porto und Fernsprechgebühren.......
5. für Heizungund Beleuchtung.........
g. für Miete des Dienstlokals .........

Summe BezirksucrtretungEssen . .
Hierzu „ Saarbrücken

Summe Titel VII.

Betrag
für das

Kalender
jähr

1907.

8 000

1000

400

700

8 000

1000

1500
10 600

3 000
1500

200

400
1800

800
1300

9 000
10 600

19 600

Betrag
für das

Kniender-
Mr
1906.
^ 4

2 800

1000

200

700

2 500

800

1000
9 000

9 000

9 000
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Mithin jetzt

200- __

200 —

500-

200-

3 000>-
1500

200!—

DemerKungen.

Es wurden verausgabt u°m 1. Juli 1905 bis 30. Juni 1906 2063,88 und 1825 —
(letztere Summe auf Umarbeitung verrechnet), zusammen 8388,88 M. — Die
Summe von 3000 M. erscheint für 1907 ausreichend.

Es wurden verausgabt vom 1. Juli 1905 bis 30. Juni 1906: 980,89 M.
Der Ansatzdes Vorjahres dürfte beizubehalten sein.

Es wurden uomusgabt vom 1, Juli 1905 bis 30. Juni 1906: 601,70 M.
Der Netrag von 400 M. dürfte genügen, weil größere Anschaffungen,wie

sie bisher erforderlich waren, nicht mehr notwendig sind.

Es wurden verausgabt vom' l. Juli 1905 bis 30. Juni 1906: 1102,65 M. — In
der ersten Zeit der Errichtung der Vezirksuertretung waren größere Ausgaben
unvermeidlich. Nunmehr dürfte aber für das Jahr 190? die Summe von 700 M.
ausreichend sein,

EI wurden verausgabt vom 1. Juli 1905 bis 30. Juni 1906: 2827,15 M. — Mit
Rücksichthierauf fowie auf den stetig zunehmenden Geschäftsverkehr erscheintdie
Erhöhung auf 3000 M, gerechtfertigt.

Es wurden verausgabt vom 1. Juli 1905 bis 30 Juni 1906: 1052,03 M. Die Er-
höhuug diefer Position erscheintmit Rücksichthierauf gerechtfertigt.

Die Amnietung weiterer Raume zu den vorhandenen Vnreauräumen liegt im dienst¬
lichen Interesse. Es sind hierfür 500 M. mehr erforderlich.

Diefe Summe entspricht dem Ansatz für Saarbrücken und dürfte genügen.
Die örtlichen Verhältnisse im Bezirk Essen bedingen häufigere Reifen. Es sind des¬

halb 500 M. inehr angefetzt, «Is für Saarbrücken.

Größere Anschaffungenwerden nicht erforderlich sein, es dürften 200 M. genügen.

Diese Summe entspricht dem Ansatz für Saarbrücken.

— I Vertraglich.

Die Vezirksuertretung in Essen ist am 1. April l906 eingerichtetworden. Der An-
satz des Vorjahres — 7000 M, — war für >'/. Jahre berechnet. Die uoriahngen
Kosten der Vezirksuertretung Essen sind bei den Geschäftsführer-Provisionen
verrechnet worden, ^««^c.^..».

Die Nenumerationen der Nezirksuertreter werden unter den Geschästssuyrer-
Provisionen, die Gehälter der etatsmäßigen Beamten unter Titel I dieses Haus¬
haltsplans verrechnet.
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Titel. M

I.
II,

III,
IV.
V.

VI.
VII.

Ausgabe.

Wiederholungder Ausgaben.

Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ..........
SächlicheAusgaben ..............
Beitrag zu den Kostender Zentralverwaltung :c .....
Ausgabenfür gemeinnützigeZwecke .........
Sonstige Ausgaben ...............
Ausgaben der BezirtsvcrtletnngcnSaarbrückenund Essen .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Kalender-
tahr
1907.

263 427
73 440

84 900

15 950
111000

6 682
19 600

12

!.«!

575 000

575 000

>241 ?54
66 673
85 600

13 600
60 000

4 871

9 000>

481 500

481500

Betrag
für das

Kalender-
jnhl
190«. .
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